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Ausflüge.

ZutzendteichValzuerweiher Schmausenbuck.
Die hübschesten und besuchtesten Ausflugspunkte unserer

nächsten Umgegend sind die oben genannten. Eine gute

bhreite Landstraße, rascher die Straßenbahn, sowie die Eisen—

bahn,“ 8 Min. 109, führen uns zum Dutzendteich. Bei

St. Peter an der Straße r. das Hallerschlößchen, einst der

Landsitz der Haller; das Gebäude war früher von einem

großen Weiher umgeben. Beim Hallerhüttenweger. ab zum

Luitpoldhain, õ Min.

Dutzendteich. Gasthäuser mit schattigen Wirtschafts

zärten, Gelegenheit zum Baden und Kahnfahren; Spazier

vege um den Teich bieten Genuß und Vergnügen. Vom

Tamm des Teiches auf der Straße geradeaus zum Luitpold

hain 5 Min. (s. o.) — Durch den Dutzendteich fließt der

Fischbach (seit 1496, früher wurde er nur vom Langwasser—

Braben gespeist. Wendet man sich vom Endpunkt der

Strxaßenbahn nach l., so kommt man, geradeaus gehend,

ber Zerzabelshof in 30 Minuten zum Schmausenbuck;

ch bner ist der Weg, 40 Min., durch den Wald über Valzuer

veiher. Im Weiher eine Insel mit Gasthaus.

Nach Valznerweiher führt auch ein Weg von Glais

ammer am Zeltnerschlößchen vorüber, durch das Wiesen

älchen nach Zerzabelshof und hier die Straße überquerend

u dem neuen Kaffeehaus.

Vom Valznerweiher nach Schmausenbuck 20 Min. Vom

 eßpfad dahin führt beim Valznerweiher r. ein gezeichneter

eg nach Fischbach, 1/4 Std. (. S. 16).

* *6Es ift immer Fahrzeit und Fahrpreis der Vorortszüge angegeben.
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